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gelt. Schulministerin Dorothee Feller (CDU)
habe dazu bereits im Oktober 2023 eine För-
derrichtlinie veröffentlicht. Qualitätsstandards 
für die Betreuung seien im März 2024 bekannt 
gegeben worden. Das sorge für Planungssicher-
heit. Im Jahr 2024 gebe das Land 780 Millionen 
Euro für die OGS-Betreuung aus – 72 Prozent 
mehr als im Jahr 2017. 

„Arbeit am Limit“
Die Landesregierung habe im Koalitionsvertrag 
angekündigt, den OGS-Rechtsanspruch zu re-
geln, aber ihr Wort nicht gehalten, kritisierte  
Andrea Busche (SPD). Schwarz-Grün habe ein 
Ausführungsgesetz zur Umsetzung des An-
spruchs versprochen; es liege bis heute nicht 
vor. Auch Qualitätsstandards ließen zu wün-
schen übrig. Es gebe keine verbindlichen Rege-
lungen für Gruppengrößen, Räume und Perso-
nalschlüssel. Bei der Finanzierung mache sich 
die Landesregierung ebenfalls einen „schlan-
ken Fuß“. Gerade finanzschwache Kommunen 
seien auf sich allein gestellt. Dabei arbeiteten 
OGS-Träger bereits „am Limit“. 

Grünen-Fraktionschefin Wibke Brems sagte, 
bei der Umsetzung des OGS-Rechtsanspruchs 
handele es sich um ein „komplexes Thema“ und 
eine „große Herausforderung“. Daher sei gründ-
liche Arbeit notwendig. Schwarz-Grün arbeite 
professionell an Lösungen, und dies sei kein 
Skandal. Der Koalition liege der Rechtsanspruch 
am Herzen. Er sei kein „nettes Sahnehäubchen“, 

Die FDP kritisiert in ihrem Antrag (18/9037), 
dass die Landesregierung bislang kein Ausfüh-
rungsgesetz für den sogenannten OGS-Rechts-
anspruch vorgelegt habe, sondern „lediglich 
sogenannte ,Fachliche Grundlagen für die 
Umsetzung‘“. Weiterhin seien „relevante Fra-
gen“ nach der Finanzierung, den Qualitätsstan-
dards und dem Zeitplan sowie der rechtlichen 
Grundlage unbeantwortet. 

Der OGS-Rechtsanspruch gilt zunächst 
nur für Erstklässlerinnen und Erstklässler. Ab 
August 2029 soll dann jedes Grundschulkind 
Anspruch auf eine ganztägige Betreuung haben.

Bei der Umsetzung des OGS-Rechtsan-
spruchs gehe es um Bildungschancen von Kin-
dern sowie berufliche Chancen von Eltern, sag-
te FDP-Fraktionsvorsitzender Henning Höne. Das 
Land könne es sich nicht leisten, dass gut ausge-
bildete Eltern nicht oder nur weniger Stunden 
arbeiteten, weil Betreuungsangebote für Kin-
der fehlten. Die Landesregierung komme ih-
ren Aufgaben nicht nach und versäume es, die 
OGS-Betreuung zu regeln. Das sei „Politikver-
weigerung“. Kindern in der dritten oder vierten 
Klasse drohe die Kündigung der Betreuung, 
wenn der Rechtsanspruch für Kinder der ersten 
Klasse nur so gewährleistet werden könne. 

Alle westdeutschen Flächenländer seien 
derzeit damit beschäftigt, den OGS-Rechtsan-
spruch umzusetzen, bemerkte Christina Schulze 
Föcking (CDU). „Wer behauptet, Nordrhein-
Westfalen hinkt hinterher, begeht eine böswil-
lige Unterstellung.“ Die Finanzierung sei gere-

sondern eine Grundlage für die Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie und ein weiterer Schlüs-
sel für gute Bildung und Chancengerechtigkeit. 
Der FDP warf Brems eine „Empörungsspirale“ 
vor, die beendet werden müsse. 

Dr. Christian Blex (AfD) betonte, der Rechts-
anspruch werde der Landesregierung 2026 auf 
die Füße fallen. Es sei nicht einmal die Frage 
nach der Unterbringung der Kinder geklärt. 
Zugleich redeten die beiden zuständigen Mi-
nisterinnen für Familie und Schule „um den 
heißen Brei herum“. Der AfD-Politiker warf 
der Landesregierung vor, beim Thema OGS-
Rechtsanspruch zu versagen. Schwarz-Grün sei 
nicht an ernsthaften Lösungen interessiert. Al-
len sei bewusst, dass es kein Ausführungsgesetz 
geben werde. Den Antrag der FDP kritisierte er 
zugleich als „reine Show“. 

Familienministerin Josefine Paul (Grüne) 
nannte die Umsetzung des Rechtsanspruchs ei-
nen „Kraftakt“. Die Landesregierung wolle den 
Kommunen die notwendige Planungssicherheit 
geben. Sie erarbeite die erforderlichen Regelun-
gen zur Umsetzung und lege dabei zunächst 
den Schwerpunkt auf die quantitative Vorsorge, 
damit jedes Kind einen Platz erhalten könne. 
Es werde auch geprüft, welches Instrument an 
welcher Stelle zum Einsatz komme. Dies sei 
„übliches Regierungshandeln“. Nach Abschluss 
des internen Arbeits- und Willensbildungs-
prozesses werde das Parlament über die Pläne 
informiert. Es werde aber keine „Wasserstands-
meldungen“ geben.  tob, wib

Vorbereitung auf den Ganztag
25. April 2024 – Ab 2026 wird in Deutschland schrittweise der Rechtsanspruch auf eine Ganztagsbetreuung an Grundschulen eingeführt. Die Umset-
zung der Bundesregelung in Nordrhein-Westfalen hat eine Debatte im Landtag ausgelöst. Die Abgeordneten diskutierten in einer Aktuellen Stunde. 

P L E N U M

Foto: Monkey Business Images, AdobeStock

https://www.landtag.nrw.de/home/der-landtag/abgeordnete-und--fraktionen/die-abgeordneten/abgeordnetensuche/abgeordnetendetail.html?k=01810
https://www.landtag.nrw.de/home/der-landtag/abgeordnete-und--fraktionen/die-abgeordneten/abgeordnetensuche/abgeordnetendetail.html?k=01546
https://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/MMD18-9037.pdf
https://www.landtag.nrw.de/home/der-landtag/abgeordnete-und--fraktionen/die-abgeordneten/abgeordnetensuche/abgeordnetendetail.html?k=01637
https://www.landtag.nrw.de/home/der-landtag/abgeordnete-und--fraktionen/die-abgeordneten/abgeordnetensuche/abgeordnetendetail.html?k=01588
https://www.landtag.nrw.de/home/der-landtag/abgeordnete-und--fraktionen/die-abgeordneten/abgeordnetensuche/abgeordnetendetail.html?k=01588
https://www.landtag.nrw.de/home/der-landtag/abgeordnete-und--fraktionen/die-abgeordneten/abgeordnetensuche/abgeordnetendetail.html?k=01709
https://www.landtag.nrw.de/home/der-landtag/abgeordnete-und--fraktionen/die-abgeordneten/abgeordnetensuche/abgeordnetendetail.html?k=01709
https://www.landtag.nrw.de/home/der-landtag/abgeordnete-und--fraktionen/die-abgeordneten/abgeordnetensuche/abgeordnetendetail.html?k=01582
http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/Navigation_R2010/020-Abgeordnete-und-Fraktionen/Inhalt.jsp
http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/Navigation_R2010/020-Abgeordnete-und-Fraktionen/Inhalt.jsp
http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/Navigation_R2010/020-Abgeordnete-und-Fraktionen/Inhalt.jsp
https://www.landtag.nrw.de/home/dokumente/dokumentensuche.html
https://www.landtag.nrw.de/home/der-landtag/abgeordnete-und--fraktionen/die-abgeordneten/abgeordnetensuche/suche-nach-alphabet.html
https://www.landtag.nrw.de/home/der-landtag/abgeordnete-und--fraktionen/die-abgeordneten/abgeordnetensuche/suche-nach-alphabet.html

	Landtag Intern 243

